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Bürgermeistersprechstunden: 

Nach telefonischer Terminvereinbarung 

07427/2518 oder 01603041836  

juergen.leichtle@zimmern-udb.de 

 

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt 

Wegen einer Online-Schulung ist das Bürgermeisteramt 

am Mittwoch 24.11.2021 geschlossen 

 

Feuerwehr Zimmern fragt an: 
Auch dieses Jahr wird die Feuerwehr einen Christ-
baum aufstellen! 
Deshalb sucht die Feuerwehr noch einen geeigneten 
Christbaum für den Dorfplatz. 
Falls jemand noch einen Tannenbaum hat, welcher 
dafür verwendet werden könnte, soll sich mit Armin 
Scheible (07427/1477) in Verbindung setzen. 
 
Vielen Dank! 
 

 

 

 

 

 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung im Freizeitheim 

in Zimmern unter der Burg 

Dienstag, 9. November 2021 

 

Tagesordnungspunkt 1: Bürgerfragestunde 

Zur Bürgerfragestunde gingen vorab keine Anmeldungen 

ein. Auch zur Sitzung waren keine weiteren Bürger anwe-

send. Es wurde eine Anfrage zum Betrieb des Freizeithei-

mes zur Sprache gebracht.  
 

Tagesordnungspunkt 2: Bekanntgabe nicht – öffentlich 

gefasster Beschlüsse 

In der nicht-öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 

12.10.2021 wurde beschlossen, bisher nicht bewirtschaf-

tete Teilflächen der Flurstücke 938, 610 und 1667/1 in 

Zimmern unter der Burg zur Beweidung mit Schafen gegen 

eine Gebühr von 25€ jährlich zu verpachten.  
 

Tagesordnungspunkt 3: Anpassung der Satzung zur 

Hundesteuer 

Die Satzung zur Erhebung der Hundesteuer der Gemeinde 

Zimmern unter der Burg stammt aus dem Jahr 1996. Zu-

letzt wurde die Satzung am 22. November 2007 geändert. 

Nach dieser Änderungssatzung werden in Zimmern für ei-

nen Ersthund 66,- €, für einen Zweithund 132,- € und für 

einen Kampfhund 660,- € erhoben. Nachdem die letzte An-

passung doch einige Zeit zurückliegt und viele andere Ge-

meinden hier deutlich höhere Steuern erheben, beriet sich 

der Gemeinderat über eine Erhöhung der Steuer. Nach der 

Satzung des Gemeindeverwaltungsverband oberes Schli-

chemtal ist für die Aufstellung von Satzungsentwürfen der 

Gemeindeverwaltungsverband zuständig. Bürgermeister 

Jürgen Leichtle holte sich als Anhaltspunkt und zum Ver-

gleich Beträge der Hundesteuern aus umliegenden Ge-

meinden ein.  

Die geplante Erhöhung des Hundesteuersatzes sieht wie 

folgt aus:  

Ersthund       84,- €  

Zweithund     168,- €  

Erstkampfhund     840,- €  

Zweitkampfhund 1.680,- €  
 

Tagesordnungspunkt 4: Sonderförderprogramm Sire-

nen 

Angesichts der jüngsten Unwetterereignisse in Deutsch-

land hat der Bund kurzfristig ein Sonderförderungspro-

gramm für die Sireneninfrastruktur aufgelegt. Der Zoller-

nalbkreis plant derzeit eine zusätzliche Förderung für die 

Gemeinden in finanzieller Form. Die genauen Zahlen lie-

gen noch nicht vor. Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 

verfügt über eine funktionierende Sirenenanlage, die aller-

dings nicht den aktuellen Anforderungen (Ausleuchtung, 

Notstromversorgung, digitale Auslösung über das MowaS 

– System etc.) entspricht. Da auch das Mobilfunknetz in 

Zimmern unter der Burg derzeit große Lücken aufweist, 

wird hier Handlungsbedarf zur Modernisierung der Sire-

nenanlage gesehen. Für die Modernisierung der alten Sire-

nenanlage in Zimmern unter der Burg bleiben nach Schät-

zung des Amtes für Bevölkerungsschutz nach Abzug aller 

Förderungen Kosten in Höhe von 3000,- € bis 5000,- € je 

Sirenenstandort bei der Gemeinde. Das Landratsamt Zol-

lernalbkreis hat bereits eine Entwurfsplanung für eine mo-

derne Sirenenanlage und den (bisherigen) Standort aufge-

legt, aufgrund dessen eine Antragsstellung für die Ge-

meinde ermöglicht wurde. Da die Fördermittel begrenzt 

sind und bei der Bewilligung der Förderanträge die Rei-

henfolge der Antragseingänge zählt, die Bewilligungsfrist 

bereits zum 12.11.2021 abläuft und der Bedarf der 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/


...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 46 vom 18.11.2021           Seite 2 

 

Gemeinden im Kreis relativ hoch ist, (das Amt für Bevöl-

kerungsschutz im LRA schätzt ihn nach seiner Entwurfs-

planung auf etwa 200 Stück) sieht die Gemeindeverwal-

tung einen spürbaren Zeitdruck.  

Beschluss: der Gemeinderat von Zimmern unter der 

Burg beschließt, 5000,- € für die Modernisierung der 

bestehenden Sirenenanlage bereitzustellen.  
 

Tagesordnungspunkt 5: Beitritt zum Förderverein 

Hospiz Johannes e.V. der Landkreise SIG/ZAK 

Die Nachbarlandkreise Tuttlingen und Reutlingen verfü-

gen über Hospizeinrichtungen. Für Angehörige sind aller-

dings oftmals lange und belastende Anfahrtszeiten in Kauf 

zu nehmen. Rückmeldungen der ambulanten Hospizgrup-

pen im Landkreis und des Klinikums ergaben darüber hin-

aus, dass es sehr schwierig sei, überhaupt an einen Platz in 

einer Einrichtung kommen, da diese stets stark ausgelastet 

seien. Bereits im Jahre 2017 fanden auf Einladung des 

Landkreises mehrere Gesprächsrunden mit Vertreterinnen 

und Vertretern der Hospizgruppen und deren Förderver-

eine, der Kirchen, des Sozialwerks Hechingen, des DRK, 

des Sozialdienstes des Zollernalb Klinikums, der AOK 

Neckar – Alb, sowie Vertretern von Caritas und Diakonie 

statt, ob und wie ein Hospiz neben den Nachbarlandkreisen 

Tuttlingen und Reutlingen auch im Zollernalbkreis ver-

wirklicht werden könnte. Der Bedarf für eine wohnortnahe 

stationäre Hospizeinrichtung wurde festgestellt, jedoch ist 

die Einwohnerzahl zu niedrig, um alleine für den Zoller-

nalbkreis eine solche Einrichtung wirtschaftlich betreiben 

zu können.  

Mit dem Landkreis Sigmaringen konnte ein Partner gefun-

den werden, welcher ebenfalls Bedarf an einer stationären 

Hospizeinrichtung bekundete. Die Angelegenheit nahm 

Fahrt auf, als Mitte 2018 dankenswerterweise eine Zuwen-

dung von privater Seite angekündigt wurde.  

Das künftige Hospiz Johannes für den Zollernalbkreis und 

den Landkreis Sigmaringen wird ermöglicht durch eine 

großzügige Spende der Dr.-Hermann-Schwörer-Stiftung. 

Der ehemalige Politiker und Gründer des Fertighausher-

stellers Schwörer Haus KG, Dr. Hermann Schwörer, hatte 

seiner Frau vor seinem Tod als Vermächtnis aufgetragen, 

sich für eine Hospizeinrichtung einzusetzen. Die Witwe 

Dr. Sophie Schwörer wird nun gemeinsam mit der Dr.-

Hermann-Schwörer-Stiftung das Hospiz errichten und an 

die öffentliche Hand übergeben. Die Stadt Sigmaringen hat 

für das Vorhaben ein Grundstück zur Verfügung gestellt, 

welches der Landkreis Sigmaringen käuflich erworben hat. 

Das Grundstück befindet sich nahe der Kirche St. Fidelis 

und ist aus dem Zollernalbkreis kommend verkehrsgünstig 

gelegen.  

Betreiberin des Hospizes wird die St. Elisabeth-Stiftung 

mit Sitz in Bad Waldsee. Die Stiftung wurde 1999 von den 

Franziskanerinnen von Reute gegründet. Mit der Gründung 

der Stiftung hat der Orden den Fortbestand seiner 150-jäh-

rigen karitativen Arbeit gesichert. „Wir sind da und helfen, 

wenn Menschen uns brauchen“ heißt der Leitsatz der St. 

Elisabeth-Stiftung. Unter diesem Leitsatz begleitet und 

pflegt die Stiftung Menschen im Leben, im Sterben und 

über den Tod hinaus. Die St. Elisabeth-Stiftung ist ein im 

Betrieb stationärer Hospize erfahrener Träger, der die not-

wendige hohe Fachlichkeit des Personals gewährleistet 

und Palliativbegleitung unter Einbeziehung ehrenamtlicher 

und seelsorgerischer Kräfte gewährleistet. Die Hospizein-

richtung ist bereits im Bau, das Richtfest hat am 

21.10.2021 stattgefunden. Die Inbetriebnahme ist für den 

Herbst 2022 vorgesehen.  

Die anfallenden Kosten eines stationären Hospizaufent-

halts werden zu 95 % von der jeweiligen Kranken- und 

Pflegekasse übernommen. 5 % der Kosten müssen durch 

die stationäre Hospizeinrichtung bzw. deren Träger selbst 

erbracht werden, was nur durch sonstige Einnahmen wie z. 

B. Spenden möglich ist. Gäste -so werden die Patientinnen 

und Patienten in einer stationären Hospizeinrichtung ge-

nannt- und deren Angehörige sind seit einer Gesetzesände-

rung im Jahr 2009 von einem Eigenanteil befreit. Es fällt 

lediglich, wie sonst auch üblich, eine Selbstbeteiligung für 

Medikamente und Hilfsmittel an. 

Daher wurde Ende 2019 als zusätzliche wichtige Säule zur 

finanziellen Sicherung und Unterstützung des Hospizes der 

Förderverein Hospiz Johannes mit Sitz in Balingen gegrün-

det. Die Eintragung in das Vereinsregister des Amtsge-

richts Stuttgart als eingetragener Verein (e.V.) erfolgte am 

30. Dezember 2019. Ziel und Zweck des Fördervereins ist 

die Unterstützung der stationären Hospizarbeit im künfti-

gen Hospiz Johannes in Sigmaringen. Durch ideelle und 

materielle Hilfe soll dauerhaft ein Beitrag für die Pflegebe-

gleitung und Betreuung von schwerstkranken und sterben-

den Menschen im Zollernalbkreis und im Landkreis Sig-

maringen geleistet werden. Der Vereinszweck besteht ins-

besondere darin, finanzielle Mittel, vor allem durch Spen-

den, Veranstaltungen, aber auch durch Mitgliedsbeiträge 

zu beschaffen. Den Gästen und deren Angehörigen soll da-

mit der Aufenthalt in der letzten Lebensphase so angenehm 

wie möglich gestaltet werden können. 

In der Bürgermeister-Dienstversammlung am 13.10.2021 

hat der Vereinsvorsitzende, Herr Georg Link, gleichzeitig 

Sozial- und Rechtsdezernent des Zollernalbkreises, für ei-

nen Beitritt geworben. Es sei wünschenswert, alle Städte 

und Gemeinden der beiden Landkreise als Vereinsmitglie-

der zu gewinnen. Zum einen werde so für eine gewisse Ak-

zeptanz in der Bevölkerung gesorgt, zum anderen könne 

dadurch eine dauerhafte und verlässliche finanzielle 

Grundlage geschaffen werden. Der Verein zählt bislang 

knapp 60 Mitglieder. 

Der jährliche Mindestmitgliedsbeitrag für natürliche Per-

sonen beträgt 36 EUR und für juristische Personen 120 

EUR. Es steht selbstverständlich jedem Vereinsmitglied 

offen, einen höheren Mitgliedsbeitrag beizusteuern. 

Um für die Hospizeinrichtung mögliche finanzielle Risi-

ken, vor allem in der Anfangsphase, gering zu halten, ha-

ben die beiden beteiligten Landkreise eine Abmangelsiche-

rung des laufenden Betriebs zugesagt, wenn die Kosten 

nicht durch den Förderverein gedeckt werden können. 

Einstimmiger Beschluss: die Gemeinde Zimmern unter 

der Burg tritt dem Förderverein Hospiz Johannes e.V. 

mit Sitz in Balingen bei. Als Mitgliedsbeitrag werden 

120,- € festgelegt. 
 

Tagesordnungspunkt 6: Bauangelegenheiten 

6.1. Neubau eines Mehrfamilienhauses mit drei Wohnein-

heiten und Carport in Zimmern unter der Burg, Bergstraße  

Bei der Gemeindeverwaltung von Zimmern unter der Burg 

ist ein Antrag auf Baugenehmigung für einen Neubau eines 

Mehrfamilienhauses mit drei Wohneinheiten und Carport 

in der Bergstraße eingegangen.  

Einstimmiger Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das 

gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Mehr-

familienhauses mit drei Wohneinheiten und Carport in 

Zimmern unter der Burg, Bergstraße.  
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6.2. Bau einer Kleinkläranlage 

Bei der Gemeindeverwaltung wurde der Bau einer Klein-

kläranlage für ein Gebäude im Außenbereich der Ge-

meinde beantragt. Das Gebäude verfügt derzeit über eine 

geschlossene Grube, die aber heute nicht mehr den aktuel-

len Anforderungen der Abwasserbeseitigung entspricht. 

Das Amt für Umwelt und Abfallwirtschaft in Balingen 

sieht hier einen erhöhten Handlungsbedarf.  

Die Gemeinde muss dem Bau zustimmen.  

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dem Bau einer 

Kleinkläranlage als Ersatz für eine bestehende Grube 

zuzustimmen.  
 

Tagesordnungspunkt 7: Saugroboter mit Wischfunk-

tion 

In der vorangegangenen Gemeinderatssitzung wurde die 

Verwaltung beauftragt, genaue Preise und Angebote für ei-

nen Saugwischroboter einzuholen. Bisher wurde für die 

Größe der Gemeindehalle kein optimales Gerät gefunden.  

Der Gemeinderat und die Verwaltung bemühen sich noch-

mals um eine geeignete Lösung. Der Tagesordnungspunkt 

wurde vertagt.  
 

Tagesordnungspunkt 8: Wünsche und Verschiedenes 

Termine für die nächsten Gemeinderatssitzungen: 

Dienstag, 14.12.2021 um 19.00 Uhr 

Dienstag, 18. 1.2022 um 19.30 Uhr  

Dienstag, 8.2.2022 um 19.30 Uhr   
 

Verkaufsautomat für Bio - Lebensmittel:  

Bei der Gemeinde Zimmern unter der Burg wurde die An-

frage gestellt, einen Verkaufsautomaten für Bio – Lebens-

mittel im Dorf aufzustellen. Die Verwaltung möchte sich 

vorab mit den örtlichen Landwirten und Gastronomen über 

dieses Thema austauschen. In einer kommenden Gemein-

deratssitzung soll dieses Projekt ausführlich vorgestellt 

werden.  
 

Öffentliche Veranstaltungen der Gemeinde:  

Aufgrund der aktuellen Corona – Lage musste die Ge-

meinde Zimmern unter der Burg öffentliche Veranstaltun-

gen absagen. Betroffen war der St. Martinsumzug des Kin-

dergartens, die Kranzniederlegung am Volkstrauertag und 

der Seniorennachmittag der am 2. Advent stattfinden 

sollte. Die Sankt Martinsfeier wurde mit den Kindergarten-

kindern intern gefeiert. Am Volkstrauertag lag auf dem 

Friedhof ein Kondolenzbuch aus. Herr Bürgermeister Jür-

gen Leichtle legte zum Gedenken der Kriegsgefallenen ei-

nen Kranz nieder.  

Anstelle der Seniorenfeier ist die Verwaltung aktuell noch 

in der Planung, in welcher Art und Weise ein weihnachtli-

cher Gruß überbracht werden kann.   

 

 

Das Landratsamt informiert: 

Energieberatung am Telefon: 

Aktionstag der Energieagentur Zollernalb 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht da-

für kompetente, neutrale Unterstützung. 

Unsere Telefonaktion findet statt am 25. November 2021 

von 13 Uhr bis 17 Uhr.  

Stellen Sie uns Ihre Fragen zum Austausch der Heizungs-

anlage oder zum Thema Wärmedämmung. Wir informie-

ren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, 

den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 

werden Investitionskosten abgeschätzt und Fördermög-

lichkeiten vorgestellt. 

Fragen Sie die ausgebildeten Energieberater der Energie-

agentur Zollernalb am 25.11.2021  

von 13 Uhr bis 17 Uhr. Rufen Sie an unter der Telefon-

nummer 07433 92-1788 

 

Das Landratsamt erinnert: Erste Papierführ-

erscheine verlieren 2022 die Gültigkeit  
Alle, deren Führerschein vor dem 19. Januar 2013 ausge-

stellt wurde, müssen ihre Fahrerlaubnis in den kommenden 

Jahren umtauschen. Diese Dokumente verlieren ab dem 19. 

Januar 2022 schrittweise ihre Gültigkeit – gestaffelt nach 

dem Geburtsjahr der Inhaberin oder des Inhabers. Der alte 

Schein muss daher rechtzeitig durch den aktuell gültigen 

EU-einheitlichen Kartenführerschein ersetzt werden.  

Der Grund für die große Umtauschaktion ist die EU-Richt-

linie 2006/126/EG. „Führerscheine sollen in der gesamten 

Europäischen Union fälschungssicher gemacht und verein-

heitlicht werden", erklärt der Leiter des Verkehrsamtes, 

Harry Maisner. „Die alten Führerscheine verlieren mit Ab-

lauf der jeweiligen Umtauschfristen ihre Gültigkeit.“ Je 

nach Umtauschfrist sollen sich Bürgerinnen und Bürger ab 

spätestens einem Jahr vor dem Ende der Gültigkeit ihres 

Führerscheins um dessen Umtausch kümmern. Die Richt-

linie sieht zudem vor, dass Führerscheine künftig alle 15 

Jahre umgetauscht werden müssen. Dadurch wird sicher-

gestellt, dass das Foto und der Name auf dem Führerschein 

aktuell sind und stets neue Sicherheitsmaßnahmen zum 

Schutz vor Fälschungen angewandt werden.  

Umtauschfristen für alte Papierführerscheine  

n einem ersten Schritt werden die bis einschließlich 

31.12.1998 ausgestellten Papierführerscheine umge-

tauscht. Der Umtausch erfolgt gestaffelt nach dem jeweili-

gen Geburtsdatum der Fahrerin oder des Fahrers. Im Januar 

2022 läuft zuerst die Umtauschfrist für Personen ab, die 

zwischen 1953 und 1958 geboren wurden.  

 

Geburtsjahr                   Tag, bis zu dem der  

des Fahrerlaubnisinhabers      Führschein  

ausgetauscht sein 

muss 

  vor 1953      19.01.2033 

  1953 bis 1958      19.01.2022 

  1959 bis 1964      19.01.2023 

  1965 bis 1970      19.01.2024 

  1971 oder später     19.01.2025 

Der Umtausch der alten Führerscheine kann grundsätzlich 

auch vor dem Ende der Umtauschfristen erfolgen. Um die 

große Nachfrage gleichmäßig zu verteilen, sollten jedoch 

zuerst nur die zwischen 1953 und 1958 geborenen Inhabe-

rinnen und Inhaber eines bis einschließlich 31.12.1998 aus-

gestellten Führerscheins den Umtausch beantragen.  

Umtauschfristen für alte Kartenführerscheine  

Ab dem Jahr 2026 laufen – ebenfalls gestaffelt – die Um-

tauschfristen für alte Kartenführerscheine ab. Für deren 

Umtauschfrist ist das Ausstellungsjahr des Führerscheins 

entscheidend. Das Ausstellungjahr ist auf der Vorderseite 

des Führerscheins eingetragen. Zuerst läuft die Umtausch-

frist für Personen ab, die zwischen 1999 und 2001 ihren 

Kartenführerschein erhielten.  
 

Ausstellungsjahrn des   Tag, bis zu dem der  

Kartenführerschein  Führerschein 

ausgetauscht sein 

muss 
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  1999 bis 2001       19.01.2026  

  2002 bis 2004       19.01.2027  

  2005 bis 2007       19.01.2028  

  2008        19.01.2029  

  2009        19.01.2030  

  2010        19.01.2031  

  2011        19.01.2032  

  2012 und bis 18.01.2013     19.01.2033 

 

Fragen kurz zusammengefasst:  

Welche Unterlagen werden für den Umtausch benö-

tigt?  

• Antrag auf Umstellung einer Fahrerlaubnis  

• Beiblatt zum Fahrerlaubnisantrag  

• (Beides ist unter www.zollernalbkreis.de zu finden)  

• bisheriger Führerschein  

• Personalausweis oder Reisepass biometrisches 

Lichtbild  

Muss ich für den Umtausch persönlich erscheinen?  

Die Antragsstellung erfolgt persönlich in der Führerschein-

stelle in Balingen bzw. eine Person kann hierfür bevoll-

mächtigt werden. Termine können vorab telefonisch ver-

einbart werden: 07433/92-1446.  

Wie viel kostet der Umtausch?  

Der Umtausch kostet derzeit 25,30 Euro - bei gleichzeitiger 

Verlängerung der C-Klassen derzeit 38,80 Euro.  

Kann man den alten Führerschein nach dem Umtausch 

behalten?  

Der alte Führerschein darf behalten werden, er wird jedoch 

entwertet. Daran kann man erkennen, dass er nicht mehr 

verwendet werden darf.  

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 116117 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-

hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen am 

Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 

Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-

len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

 
Lesen und Schreiben - Schlüssel zur Welt 

Am 29. November von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr informiert 

Marta Prieto, Informatikerin und Sprachdozentin u.a. an 

der vhs Hechingen, in einem Online-Vortrag über Anlauf-

stellen und Lernangebote für Menschen, die Schwierigkei-

ten beim Lesen und Schreiben haben. 

In Deutschland ist davon fast jeder achte Erwachsene be-

troffen, mehr als die Hälfte davon mit Deutsch als Mutter-

sprache. In der Veranstaltung werden die aktuelle Situation 

in Deutschland und die Lesefähigkeiten deutschsprechen-

der Erwachsener dargestellt. Schwerpunkt des Vortrags ist 

die Präsentation verschiedener Anlaufstellen, darunter die 

Webseite www.mein-schlüssel-zur-welt.de mit Hilfe und 

Unterstützung zum Lesen und Schreiben, das vhs-Lernpor-

tal mit digitalen Lernangeboten zu Lesen, Schreiben und 

Rechnen und das offene Lerncafé der vhs Hechingen zum 

selbständigen Lernen  

Die Veranstaltung findet online statt und ist Teil der Ver-

anstaltungsreihe Frauen#Mittendrin. Eingeladen sind Be-

troffene und Interessierte, die jemanden über dieses Lern-

angebot der vhs Hechingen informieren möchten. Teilneh-

mende benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-

phone, Tablet, Laptop, PC). Die Einwahldaten erhalten sie 

nach der Anmeldung. Anmelden können sich interessierte 

Frauen bei Liane Rebhan, der Beauftragten für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit 

Balingen unter Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter 

Bereitschaftsdienste 

Verschiedenes 

http://www.zollernalbkreis.de/
http://www.mein-schlüssel-zur-welt.de/
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
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07433 951-304 steht sie auch für Fragen rund um die Ver-

anstaltungsreihe zur Verfügung. 

 

Für Frauen: Keine Angst vor Weiterbildung - Zeit für 

meine Zukunft 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin 

bieten Tanja Modica und Martina Schnabel, beide Berufs-

beraterinnen im Erwerbsleben im Verbund Schwarzwald-

Bodensee-Oberschwaben der Agentur für Arbeit, am 30. 

November von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr Beratungstermine 

an. 

Die Beratungstermine sind für Frauen gedacht, die sich be-

ruflich weiterbilden möchten, egal ob sie in Beschäftigung 

sind oder beruflich wieder einsteigen möchten. Die Berufs-

beraterinnen zeigen verschiedene Möglichkeiten auf, ans 

Ziel zu gelangen.  

Die Beratungen finden online statt. Die Teilnehmerinnen 

benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smartphone, Tab-

let, Laptop, PC). Die Einwahldaten erhalten sie nach der 

Anmeldung. Anmelden können sich interessierte Frauen 

bei Liane Rebhan, der Beauftragten für Chancengleichheit 

am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit Balingen, 

unter Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter 07433 951-

304 steht sie auch für Fragen rund um die Veranstaltungs-

reihe zur Verfügung. 

Falls dieser Termin nicht passt: Am 15. Dezember ist ein 

weiterer Beratungstag geplant. 

 

Tagesmütter 

Wussten Sie schon …? -  dass der Jugend-

förderverein Tagesmütter und Tagesväter 

qualifiziert und Ihnen während Ihrer Tä-

tigkeit beratend zur Seite steht? 

Im Januar beginnt wieder ein Qualifizierungskurs für 

Kinderbetreuung in Kindertagespflege. Die Qualifizie-

rung umfasst seit 2021 300 Unterrichtseinheiten und findet 

in zwei aufeinander aufbauenden Kursen in Balingen statt.  

Kurs I mit 50 Unterrichtseinheiten beginnt am 

11.01.2022 und endet am 08.03.2022.  

Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizie-

rung und was Sie sonst noch über die Kindertagespflege 

wissen sollten, erhalten Sie bei einem persönlichen Infor-

mationsgespräch. 

Melden Sie sich hierfür bitte beim Jugendförderverein Zol-

lernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege telefo-

nisch unter 07433 – 381671 oder per Email unter info.ta-

gespflege@jufoe-zak.de oder über Facebook @tages-

pflege.zak. 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

Ergebnis D-Junioren, Samstag 23.10.2021 und 

06.11.2021 

SGM Zepfenhan/Schörzingen - FC Göllsdorf  1:4 

Torschütze: Adrian Degen 

SGM Baar – SGM Zepfenhan/Schörzingen   5:0 

Leider waren die letzten beiden Spiele nicht von Erfolg ge-

krönt. Zudem konnten beide Spiele nicht in Bestbesetzung 

antreten.  

Beim Spiel gegen den FC Göllsdorf fehlte Abwehrchef 

Marco Effinger an allen Ecken und Enden. Aber nicht nur 

das, die komplette Mannschaft verschlief den Start des 

Spieles total. Bevor alle mal wach waren stand es bereits 

4:0 für den FC Göllsdorf. Die Halbzeitansprache der Trai-

ner fiel dementsprechend deutlich aus. Es galt nun zumin-

dest die Zweite Halbzeit zu gewinnen. Dies gelang dann 

auch durch das Tor von Adrian Degen der den Ehrentreffer 

erzielte. 

Das Spiel gegen die SGM Baar in Weigheim war ein Spie-

gelbild der ganzen Qualirunde. Licht und Schatten waren 

zu sehen. Gegen einen spielerisch guten Gegner zeigte man 

teilweise gute Ansätze in den Spielzügen, teilweise gute 

Zweikämpfe, aber auch wieder zahlreiche Fehlpässe und 

taktische Fehler. Egal, der Trainingsfleiß ist gut und wir 

werden für die Frühjahrsrunde weiter fest trainieren und 

versuchen die Fehlerquote zu minimieren.  

Für die SGM Zepfenhan/Schörzingen im Einsatz: 

Marvin Schmidbauer, Marco Effinger, Bendikt Senn, A-

lyssa Denkinger, Vincent Seeburger, Adrian Degen, Finn 

Duffner, Patrick Gheorghe, Jonas Maier, Noah Zweigart, 

Semir Hetzel, Hannes Ohnmacht, Adrian Müller, Jan 

Koch, Loris Rudi. 

Trainer/Betreuer: Angelo Singer, Oliver Denkinger 

 

Musikverein Zimmern u.d. Burg 
 

Liebe Musikfreunde, 

aufgrund der aktuellen Situation und den damit ver-

bundenen Bedingungen, bezüglich COVID-19, wird 

das Vorspiel unserer Jungmusiker nicht stattfinden.  

Wir bedauern sehr, dass unsere Jüngsten nun zwei 

Jahre in Folge, ihr Können nicht auf der Bühne prä-

sentieren dürfen.  

Bleiben Sie gesund,  

Ihr Musikverein Zimmern unter der Burg 
 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

Kirchen 

Vereine 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:info.tagespflege@jufoe-zak.de
mailto:info.tagespflege@jufoe-zak.de
mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
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Mittwoch                              14:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Samstag,20.11.21 Christkönigsonntag 

19:00 Uhr  Vorabendmesse 

   Jugendkollekte 

   Messintention  

Josef und Elisabeth Sauter 

Sonntag,28.11.21 Erster Advent 

10:30 Uhr Hl. Messe 

  Diaspora-Kollekte 

Samstag,04.12.21 Vorabend zum zweiten Advent 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Sonntag,12.12.21 Dritter Advent 

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Team) 

 

Ministrantendienst:  

Samstag,20.11.21 Leonie, Florian 

 

Stellenvergabe Leitender Pfarrer 

Leider hat sich auch bei der zweiten Stellenvergabe 

kein Bewerber für die Stelle als leitender Pfarrer in 

unserer Seelsorgeeinheit gemeldet. Wir bitten um ihr 

Gebet, dass wir für unsere Seelsorgeeinheit bald wie-

der einen leitenden Pfarrer bekommen.  

 

An Kirchengeschichte-Interessierte 

Wir möchten Sie auf die Veranstaltung Katholische Kir-

che 'auf schwäbisch'. Die Gründung der Diözese Rotten-

burg vor 200 Jahren hinweisen, die am 4. Dezember ab 14 

Uhr im Stuttgarter Haus der Geschichte stattfindet. Neben 

einem Vortrag und Kuratorenführungen wird unser Bi-

schof eine Sonderausstellung zur Diözesengründung eröff-

nen.  Nähere Infos finden Sie unter https://www.gv-drs.de 

 

 
 

Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan 

Drobny  Tel. 0178 5645033 
 

Samstag,20.11.21 Vorabend zum Christkönigssonntag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Dotternhausen  

und Zimmern  

Sonntag,21.11.21 Christkönigssonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen, Hausen und  

Ratshausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in  Schörzingen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dautmergen, Schömberg  

und Weilen 

 

AKTUELLES, weitere Gottesdienste und Infos finden sie 

unter www.stadtkirche-schoemberg.de 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere Informationen.  

 

Palmbühl - Gottesdienstprogramm in den Wintermo-

naten: 

9.00 Uhr Hl. Messe an den Wochentagen Montag, Diens-

tag, Donnerstag und Freitag; 

Beichtgelegenheit: Freitag ab 9.45 Uhr und nach persön-

licher Vereinbarung; 

bei Veränderungen bitte Ankündigungen beachten! Es 

wird gebeten, weiterhin 

Pandemie-Schutzmaßnahmen zu beachten! 

 

 
 

 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzin-

gen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Donnerstag, 18. November 2021 

14.30 Uhr  Seniorennachmittag  

  Beginn mit Andacht mit Abendmahl in  

der Kirche 

  Opfer: Aktion Sühnezeichen 

  anschließend Kaffee und Kuchen im  

Gemeindehaus 

Sonntag, 21. November 2021 Ewigkeitssonntag 

08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan  

Kröger und dem Kirchenchor 

  Opfer: Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit  

Dr. Martin Brändl 

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit  

Pfarrer Stefan Kröger 

Montag, 22. November 2021 

19.00 Uhr Alphakurs in Rosenfeld 

Sonntag, 28. November 2021 1. Advent 

  kein GD in Täbingen  

10.00 Uhr Live-Gottesdienst mit Pfarrer  

Dr. Martin Brändl in Endingen  

 

Hinweise:  

Gottesdienste 

Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 

10 Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kir-

che-erzingen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
mailto:gemeindebuero.taebingen@elkw.de
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
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Kanal („Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schöm-

berg“ eingeben).  

- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden 

Sonntag um 10 Uhr! 

 

Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchenge-

meinde Steinach-Schlichemtal 

Sie haben kein Internet?  - Kein Problem, hören Sie sich 

unsere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der 

Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den 

letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schöm-

berg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum 

einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die weiteren 

Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage 

zukommen.  

 

 

 

 

 

Hochschule Kehl 

am Mittwoch, 17.11.2021 findet der landesweite Studi-

eninformationstag statt. 

Auch die Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 

nimmt daran teil und bietet Interessierten ein spannendes 

digitales Programm. 

Los geht es um 9 Uhr mit allgemeinen Informationen zu 

den Bachelorstudiengängen und deren Bewerbungs- und 

Zulassungsverfahren, ehe Studierende über ihren Studiall-

tag und ihre Highlights an der Hochschule berichten. Nach 

spannenden Berichten über Berufsfelder und Tätigkeiten 

unserer Absolvent*innen öffnen Professor*innen digital 

ihre Vorlesungen. 

Wir freuen uns auf Sie! Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. 

Bitte folgen Sie dazu dem folgenden Link: 
https://us02web.zoom.us/j/89539522938 
09.00 Uhr: Begrüßung 

09.15 Uhr: Informationen zu den Bachelorstudiengän-

gen und deren Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 

10.15 Uhr: Pause 

10.30 Uhr: Nachgefragt bei Studierenden: Wie ist der 

Studialltag? Was sind Highlights an der Hochschule 

Kehl? 

11.00 Uhr: Pause 

11.15 Uhr: Unsere spannenden Berufsfelder und Tätig-

keiten - Absolvent*innen berichten 

12.00 Uhr: Pause 

Ab 12.50 Uhr: Schnuppern Sie in unsere digitalen Vor-

lesungen!  

• 12.50 - 14.45 Uhr: Controlling und Investitions-

rechnung (https://us02web.zoom.us/my/roland-

boehmerhskehl) 

• 16.00 - 18.00 Uhr: Öffentliche BWL – Stadt als 

Steuerschuldnerin 

(https://us02web.zoom.us/j/83989813483?pwd=

eFozN3REVDZYTWlqb3V2UitUVXM4Zz09) 

• weitere Angebote folgen 
 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Kleiderladen Balingen Der Kleiderladen (Auf dem Gra-

ben 13 – 72336 Balingen) hat für Sie zu folgenden Öff-

nungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Diens-

tag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Don-

nerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr (nur 

Warenannahme). Ein Nachweis der 3 G´s ist nicht mehr 

erforderlich. Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevor-

schriften zu halten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Haus-

notruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Not-

fällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV 

Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen bietet 

der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und 

dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren eige-

nen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen Sen-

der, der am Körper getragen wird, kann der Alarm ausge-

löst und damit eine direkt Sprechverbindung zur DRK-

Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet umge-

hend weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie zum Beispiel An-

ruf bei einem Angehörigen oder Entsendung des Rettungs-

dienstes. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 

07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zoller-

nalb.de. 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentrans-

port. Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins 

Pflegeheim oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind 

zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder 

eine anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein 

Notfallpatient ist. Unsere Patienten können sich stets da-

rauf verlassen, dass sie von Fachkräften medizinisch be-

treut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeugen ge-

fahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 

wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen 

uns auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medi-

zinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.  

 

„Das Paradies brennt!“ – von November bis April ent-

führen Brennereien in die Welt der Edeldestillate  

Während draußen der goldene Herbst mit seinen sonnigen 

Tagen verzaubert, zischt, blubbert und brodelt es bereits im 

Kessel der Brenner im Streuobstparadies. In mühevoller 

Handarbeit wird den reifen Früchten dieses Sommers im 

Brennkessel der Geist der Streuobstwiesen entlockt. 

Lassen Sie sich von den vielfältigen Aromen der Obst-

wiese, geschmacksintensiven Destillaten und 

fruchtigen Likören überraschen. Zugleich zeigen die hoch-

prozentigen Streuobst-Produkte, welche wichtige Aufgabe 

die Brennereien für den Erhalt der Landschaft erfüllen, 

denn diese hegen und  

pflegen die Kulturlandschaft am Albtrauf.  

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zur 

Veranstaltungsreihe „Das Paradies brennt“ zum 9. Mal ein 

Programm heraus, dass diese Termine rund um den Brenn-

kessel zusammenfasst. Mit dabei sind dieses Jahr Verkos-

tungen, Schaubrennen, Seminare und Führungen in den 

Landkreisen Esslingen, Tübingen und Reutlingen. 

sonstiges 

Schulen 

https://us02web.zoom.us/j/89539522938
https://www.hs-kehl.de/(https:/us02web.zoom.us/my/rolandboehmerhskehl
https://www.hs-kehl.de/(https:/us02web.zoom.us/my/rolandboehmerhskehl
https://us02web.zoom.us/j/83989813483?pwd=eFozN3REVDZYTWlqb3V2UitUVXM4Zz09
https://us02web.zoom.us/j/83989813483?pwd=eFozN3REVDZYTWlqb3V2UitUVXM4Zz09
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Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – der Veranstaltun-

gen und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der Brenn-

kunst.   

Folgende Termine stehen im November an: 

Freitag, 03. Dezember 2021 von 18:00 bis 20:00 Uhr   

Brennerei Walter 

„Von der Frucht zum Destillat“- Schaubrennen und Ver-

kostung in der Brennerei Walter 

72581 Dettingen an der Erms 

Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 

www.BrennereiWalter.de 

Freitag, 10. Dezember 2021, Samstag, 11.Dez. von 16:00 

bis 21:00 Uhr und Sonntag, 12. Dez. 14:00 bis 19:00 Uhr  

Berghof Rabel 

Lichterglanz: Kirschglühwein-Markt 

73277 Owen 

www.berghof-rabel.de 

Freitag, 17. Dezember 2021 ab 17:00 Uhr 

Gasthof Lamm 

Große Brennereiführung Thema Whisky und Verkostung 

72070 Tübingen - Unterjesingen 

Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 

www.lamm-tuebingen.de 

Alle Informationen, sowie das Programmheft zum Down-

load finden Sie unter 

www.streuobstparadies.de 

 

Gebäudesanierung: Mythos „atmende Wand“ 

Warum Wände nicht zur Lüftung beitragen können  

Wahrheit statt Dichtung: Zukunft Altbau klärt über Sanie-

rungslegenden auf 

Wände müssen atmen und sollten daher nicht gedämmt 

werden. Sonst droht in der Wohnung zu feuchte Luft und 

Schimmel. Seit rund 170 Jahren hält sich diese Vorstellung 

in den Köpfen der Deutschen. Doch sie ist falsch. Denn 

Belüftung und Austausch von feuchter, verbrauchter In-

nenluft erfolgt nicht über die Wände, sondern durch das 

Öffnen der Fenster oder eine Lüftungsanlage. Darauf weist 

das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-

derte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Wände 

selbst können nicht atmen. Schimmel an Wandstellen ist 

die Folge eines zu geringen Luftwechsels, nicht wegen der 

Dämmung der Fassade. Eine Dämmung der Außenwände 

vermindert vielmehr das Schimmelrisiko, da sie die Ober-

flächentemperatur der Wand erhöht. 

Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Bera-

tungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 

(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 

beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

Die Vorstellung, gedämmte Fassaden seien schädlich, geht 

auf einen Messfehler aus dem 19. Jahrhundert zurück. Un-

terlaufen ist er Max von Pettenkofer. Pettenkofer ist einer 

der Begründer der modernen Hygiene und schuf eine we-

sentliche Grundlage für die Entwicklung des Periodensys-

tems. Doch bei der „Wandatmung“ täuschte er sich. Von 

fehlerhaften Messergebnissen ausgehend – der offene Ka-

min wurde nicht verschlossen – kam der Forscher zu dem 

Schluss, Steinwände seien atmungsfähig. Bereits seit 1928 

ist diese Theorie widerlegt. Die Idee war aber in der Welt 

und bekam ein Eigenleben.  

Undichte Fenster lüften unkontrolliert und dauerhaft 

Richtig ist: Durch keine Art von Wand ist ein relevanter 

Austausch von Luft möglich. Die Abgabe von feuchter, 

verbrauchter Luft nach draußen erfolgt fast ausschließlich 

über das Lüften oder über undichte Fenster. Letzteres ist 

besonders in unsanierten Häusern der Fall. „Alte Fenster 

lassen über undichte Fugen unkontrolliert Außenluft nach 

innen – aber auch viel Heizwärme ins Freie und zwar vor 

allem gerade dann, wenn es draußen kalt ist. So entsteht die 

ungemütliche Zugluft“, bestätigt Frank Hettler von Zu-

kunft Altbau.  

Bei neuen Wärmeschutzfenstern ist das nicht der Fall. Sie 

haben keine undichten Fugen. Dadurch zieht es nicht mehr, 

die Wohnung muss gezielt gelüftet werden. Geschieht das 

nicht, drohen dicke Luft und an schlecht gedämmten Bau-

teilen im schlimmsten Fall sogar Schimmel. Der gesund-

heitsschädliche Pilz wächst dort, wo warme, feuchte 

Raumluft auf kalte Oberflächen trifft und kondensiert. Da-

rin sind sich alle Baufachleute einig. „Eine fachgerechte 

Wärmedämmung vermindert maßgeblich das Schimmelri-

siko, denn mit ihr bleiben die Innenseiten der Wände 

warm. So wird vermieden, dass sich Feuchtigkeit aus der 

Luft auf ihnen niederschlägt“, erklärt Markus Weißert vom 

Fachverband der Stuckateure für Ausbau und Fassade Ba-

den-Württemberg. „Dämmen ist deshalb eine sehr effek-

tive Strategie gegen die Schimmelgefahr.“  

Lüften nicht vernachlässigen: Per Hand oder automa-

tisch 

Regelmäßiges Lüften geht am besten so: Die Feuchtigkeit 

in der Luft wird am besten durch regelmäßiges Querlüften 

niedrig gehalten. Dreimal täglich für einige Minuten ge-

genüberliegende Fenster ganz aufzumachen, reicht häufig 

aus. Auf keinen Fall sollten Fenster längere Zeit gekippt 

bleiben, auch nicht im Schlafzimmer oder der Toilette. 

Dadurch kühlen die Wände nur unnötig aus. Hilfreich ist 

ein Hygrometer, das den relativen Luftfeuchtegehalt misst. 

Liegt der Wert längere Zeit über 60 Prozent, ist Lüften an-

gesagt.  

Wem dies zu aufwändig ist, sollte sich eine automatische 

Lüftungsanlage zulegen. Denn mit ihr gelingt ein ausrei-

chender Luftaustausch am effektivsten. Moderne Lüf-

tungsanlagen lüften automatisch, die Nutzer müssen sich 

nicht mehr darum kümmern. Systeme mit Wärmerückge-

winnung sparen außerdem wertvolle Heizenergie. Je nach 

gewähltem System verhindert das maschinelle Lüften zu-

dem, dass Lärm, Feinstaub, Pollen und Insekten in die 

Räume gelangen. So wird das Wohnen komfortabler. „Es 

ist wie bei der Geschirrspülmaschine“, sagt Frank Hettler 

von Zukunft Altbau. „Es geht auch ohne, aber wer einmal 

eine Lüftungsanlage hat, will sie nicht mehr missen.“ 

Fazit: Wände können nicht atmen, der notwendige Luft-

austausch erfolgt über das Öffnen der Fenster oder eine 

Lüftungsanlage. Eine Dämmung verringert zudem die 

Schimmelgefahr. Fachinformationen gibt es bei Gebäu-

deenergieberaterinnen und Gebäudeenergieberatern. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 

www.facebook.com/ZukunftAltbau. 

Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigen-

tümer neutral über den Nutzen einer energetischen Sanie-

rung und wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitli-

che Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für 

Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württem-

berg geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneu-

tral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat 

seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-

schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH 

umgesetzt. 
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